Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 1950 


Schriftlicher Bericht 

des Wirtschaftsausschusses 
(16. Ausschuß) 

über den von der Fraktion der CDU/CSU eingebrachten Ent- 
wurf eines Gesetzes zur vorläufigen Änderung des Gaststätten- 
gesetzes 

— Drucksache 1692 — 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. von Haniel-Niethammer 


Gemäß § 5 des Gaststättengesetzes erlischt die 
einer juristischen Person oder einem nicht rechts- 
fähigen Verein erteilte Erlaubnis mit dem Ablauf 
von 30 Jahren nach der Erteilung. »Erlaubnisse, die 
vor dem Inkrafttreten des Gaststättengesetzes 
juristischen Personen oder nicht rechtsfähigen Ver- 
einen erteilt worden sind, erlöschen jetzt nach Ab- 
lauf des 30. Junti dieses Jahres. 

Nach dem Wegfall der Bedürfnisprüfung im Gast- 
stättengewerbe hat das automatische Erlöschen der 
oben erwähnten Erlaubnisse praktisch seinen Sinn 
verloren. Es ist daher richtig, wenn der erwähnte 
§ 5 des Gaststättengesetzes 'ersatzlos gestrichen 
wird und in Zukunft die hier in Frage kommenden 


Erlaubnisse ohne zeitliche Befristung weitergelten. 
Damit wird auch im Gaststättengesetz eine Rege- 
| lung geschaffen, die vergleichbaren gewerberecht- 
| liehen Gesetzen anderer Art entspricht. Im übrigen 
wird durch den Wegfall des § 5 erreicht, daß An- 
träge auf Neuerteilung der Erlaubnis nicht gestellt 
zu werden brauchen und daß damit sowohl der 
Wirtschaft als auch den Verwaltungsbehörden er- 
hebliche Arbeit erspart wird. 

Der Wirtschaftsausschuß empfiehlt in Überein- 
stimmung mit dem mitberatenden Ausschuß für 
Mittelstandsfragen die unveränderte Annahme der 
Vorlage. 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 1692 — unver- 
ändert anzunehmen. 


Bonn, den 23. Juni 1960 


Der Wirtschaftsausschuß 
Schmücker Dr, von Haniel-Niethammer 

Vorsitzender Berichterstatter 
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